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Weitere (Sfrfolge unjerer U-Boote.

London, 29, Mary.
befanden fich 260 Perfonen an BVord, von bdenen 137 geretfet find, —

Der Dampfer ,Halabra“, der auf der Hvhe von Milford torpediert tvurde, ift sum Sinfen gebradht tworden. 3
LWie die Jeifungen mitfeilen, tvurdbe am Sonnabend abend der Dampfer

»Uguila“ aud Liverpool auf der Hohe von BVembdrotfhire von einem bdeutichen HUnferfecboot sum Sinfen gebracht. 20 Mann von der BVefagung

wurden in Fifhguard gelanbdet.

Der Dampfer ,Halabra¥, der der Elbelinie gehdre, jihlte 4806 Tonnen, die ,Aguila%, dic in Liverpool beheimatet ift, 2114 Tonnen. (B. 3.)

Rotterdbam, 20. Mirg. In Ymuiden cingelanfene Dampfer melden, daf fie swijhen dem Leudhtichiffe ,Maas“ und der Schoutwenbant ecin grofered deutihesd
Sinterfecboot fichteten. Englijche Torpedobaotdzeritirer verfolgten das Voot, dasd aber durd) Hntertaudhen entfam. Der Dampfer ,Lapiving#, der nadh London fahren {ollte,

ift in anbetradyt diefed Vorfalled in Vmuiden geblicben. (V. T.)

: Der RKapitd

Amfterbam, 20, Marg. ,Telegraaf“ meldet aud Notterd

bes H ich »BDruefy nahm BHeute nadhmittag naeéh 1 HUhr auf der Fahet

nach) Rotterdam tweftlich ded Maasdlendytichiffes wabhr, daf ein Unterfeeboot in gleid;cr shd;hmg mit ihm fu()r. Der Kapitin gab fofort BVolidampf, fo dah der Dampfer

17 Kuoten erreidite, und erdffnete dbad Feuer.

Er [bfte ettva 30 Sehiifje auf dad Hnterfeeboot.

AUbficht zu torpebieren. Die ,BVruefjeld folgte mit dem & udber jeber BVetveg

Diefed fubr quer vor bem Vug ded Dampferd und faudhte, offenbar mit der

g bes finterfecbooted, deffen Periffop ftetd fidhtbar blieh., PIoglidh fiihlten bie Heizer

im RKeffelvaun ecinen Stof, und von dem Unterfeeboot wurde nidhts mehr gefehen. (T, N.)

Liman don Ganders berbeieplshader an den dacdanellen.

(W. T. B.) NKonftantinopel, 29, Marz.

Durd) RKaiferliched Jrade ift angeordnet tvorden, daf dic an den Dardanellen und ihrer

fimgebung zujanmengesogenen oftomanifhen Streitfrijte fortan eine Wrmee, und swar die fiinfte, su bilden Haben, deren Oberbefehl dem
Marjhall Ciman von Sanderd, dem fritheren Oberbefehlshaber der erften Armee, anverfraut tworden ift.

Gefdjeiterte ruffifhe Wngriffe. jdlagenden  Gieidjofie.  Gin

Der amtlidhe Wiener Beridht.

Seffelballon hinter!

B) Wien, 20. Mirs. Amilih wird vera | N DT Quijt. Flieger Irengten fiber Hepjt-Snode. (L.
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Amifterbam, 29. Mars. ,Telegraai” meldet and
Sluis: Heute jwijdien 10 und 11 Whe erfdyienen mehrere
englijdhe Nriepsidyifie vor Jeebriigge. E3 wurde ge.
idofien und man fob bie MWafleridukn bex ind Meew

Beebriigge jdhwebie den ganzen BVormittag ||r|m||l|lttcﬂb 4

RKritifhed Stadium im
iapanifd)-ebineﬁfd)m Gfreit.

Stopenbagen, 20
folge ijt der japa

,.‘Dring F(‘z;tel s}neand)“ tvieder
au@qefabtcn?
fe

uﬁ\ dt

BVerbot Sdyiveizer '%cif"nqen hl Wmnh‘cim?

Die Kampfe im Kaunfafus.
Sonjtentinopel, 2 ®:

e folats Der BVervaltungdberidht der
Rei rb@bmtf.

jabre.

w
607100:] ﬂlnd auj 8()5-')03"..3 SDllrd erhobl, .~~~
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T ii](»xuﬁ:suauv:nuarnu 29. Mirs.
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Dberjte Heeresleitung.

ou nu oroben Rurnnmrnlmludn

in Wien:
1 i) m ou Be bes Felbmar
et binein. Jebed cingelne Wort,
arpatbenidladit barin entbalten ift,
W é von bem
Deffentlidyleit
.uum{nc m

droft und dem

mx abgetrofit wers

idh-ungariihe Golbat

fid) perommen bat, und

gieit, mit ber er bie

opdijde Figur ge-

bei 7 D und Feind uns
qen °hﬁbanr1 unb im

ln. h barf

ol

ibm | fen.

von_bem
Die dyie verridytet
he *‘hlnu unb fet bie
ie Gngland und Franireidy
~>\. ni3 mit bem Blute
xm unh befi b t verleugnet
nidht blok

hnu
d ie

ey
e inmen verfidern,
Wonardyie bebaucrt werde umd bah
fehi (' t unter bem bon den Striegdhetern aufgehanf.
ein NMeft von ber Cinficht, weldyes Verbredien
Monardyie begangen mwerbe, jogar im Jeitalter
) undb b on ihm _genabrien
unbd br« nnn ibm qeidhaifenen Buiammens
ftijden Branditiftern jid) nod | ift
je Girce ibre Riinjte an
d nidit aum erftenmale per-
Stonig Gbuard, ber wahre 1r.
3, fTam nad) Il und war Gaft ded
Maife ( itef mc lepte .‘%uiummmhmh gewefen
jein, unbd siemlidy allgemein wurbe eradblt, bap fie einen
unbehaglichen Verlauf batte. Ter Stomig foll Anben-
m" en mmmz;! Daben, bie an ber Biinbnistreue bed
[3 b v _nieberglitten. Der gelrinte
Qanbe bon. Curopa an Mv Bu
fiir
[ micht NrIv:'ln\ !m[lun, fo
‘lithentriger erraten fonnten, wa3
war trof feimer duperen
D ~m.mmr-‘ nidt
&) ber Annerion pon BVod
Dinter dem  ftets ud)t‘l‘\‘wu Mefichte [mlxc
Stein cingiger Staat ift mit folder Vosheit gegen und|?
enanqen ie Gngland, befien biplomatifdhe Lertreter |
Ballar D r Tiirfei ben Boyfott gegen
xvuhvm Hand el ichiteten unbd bdie ferbifchen “Inmnfx\mnm
ie ‘H:nvvwh(c wurbe von England
i8 mit Deutidhland nicht Iuh\n
ng bat nidyt aufgebirt, al8 der
M n\v\ feine Ghemablin in Sarajevo von ‘"?ur-
it ben im ferbifhen Staatdarfemal berge-
\»vvt n eriiftet word find, erfdlagen
vaf Mensdorif bat Sir Grward Giren, ben
au billigen und pu vertreten, bap bie Siibne
bas bie Monardyie 1!.||unl\d1 bera
anch perjonlicy uuh obre jede Gin-
n m'v\nmr!m audgetragen werben
nals mit ur Dewegung bed

inm\u
ourben.

Verbredye

be

Stuffen unb f

rednen baben, wunmd ber U \'*[vnx & ber
)¢ war :ntuh cben.

ie § |‘1|1 menfunft ber Mon-

sifden dem fai-

ilt wird, bafy Enaland fid) audy nady einem

lugc bon uhnmuimb ‘"‘mm {Mvh\t [‘15
t und den Mafitad, um mt

wie biel Blut in den grofen
Heftia wird getampit bei Tag und i
patbendlacht bauert fort, micht allein fiix ung, jor
firr Beibe Staiferreid bie
tragen
fammen
Die Karpathenic

[

Jb

Msirﬁuix 3u berhand
ben, ein quimertiames ur
a8 benft man cigentli
Sriege?
iompathifden Sanded auf unferer
SHersogin b. B o i [3 n
Brief unfered Fri ) i f
bak gans Chile G

Tm.
3 abnen 3u hv
Yl“ﬂ bie G
Nadyt, unt
emt emmjames X
einfam in Oliid und llnnl d
Butunit fihern miif
ndu lh eine Bundedidhladht.

?abfn und g
teben und q

Gnglands Rnwwmnu mm RKriegssiel.

Gine englijdhe "I‘u\‘rnln:(
3| Kriepssiel teilt die in
~Gaceta
folgt
wortlidy
einen Chil

iiber England ded
Ghile r”duncuhe

militar” 0 3

mi

nbtrvcmm

be
Brief eined

einiger "hnocmlm beantworten

Gelegenbeit pu finden, um in unjerer .11
einem qcmlhn AbIchIuf
welde
werien PBanif, di
Geidyiftalente )
Wir werden warten miifjen, bi

au fommen, eine G
i) nidht gefunden habe wegen m

id) tdglich meebr ¢
bemadytigt

i

Bor einem Jabre Mwird b

Fall fein, wenn iy bedente, wa3
brn ber Ubdmiralitdt ebart Habe

rer Verfiiquong, um iiber

eln, weldes, w
'rmu CK 0
h bei Jbmen bon_unle
baj 'Mz Mehrbeit Jhres
Ceite fein_wird.
Tagen

Wir alle alauben,

cinen

jind wir

meife
fein wirb.
aemeinen benft, unb ber
ermartet,

fdhen Billigheit

fehen, mie ihre Habrifen rapide su
ben von beutidiem Fabrifat unter l1
bingungen fiberflutet, daf bi

n
in Belgien, frither ald
Roalition
madyen.

¢ feinen
Wir find bef

benn wir heb

ad 0
\mmm ?mu- ober polififde "" e
Gie wiffen fehr wobl, bah man bente bda n
einer ‘Y!n( on midt megen jopemannter
eht, un sugcben, dap
ommet-

cin_unertrdglicrer 2A(BH
Tanber ein Gheichaft abfchlieh
jdher Qonfurrent fiegreidh ber
herpeitellte
aleidmertiged
ierted.

ftiel

Fabrilat
befferes,

f, feinem Wege
ober in Deutfchland billiger
n litt unter ten ,wurﬁn ber peut-
iefe war sur HM.MI rlage gewors
Nrantreid), Delgien wnd Rufl

n‘u‘ und wur-

3 ift Tatfa

rn'fm-xb um

fden nidt,
beute glaube:
A zrm:ﬂm was den
bringen iwirb.

fein Zeil bes Pro-

- | gef

yabriten veridwunben; bdie
Gebiete Frantreids

en bermwiiftet, Deutidy

m then jugrunbe u:nrh':r

.mv mxr bie mr?urﬁcn Fabrifen
¢, und wenn wir 3 er-

ien und Jtalien gm bereden, am
o Mwaren bdiefe Ausfidten nod

and und Oeiterreid
Bleib ben; — folalich b
tie 9

ber ben Ruin und bdie Bex-
uf dem Stontinent ervore
jene find, um fo grdfer

fiir Gngland feine
nod) fonit jemand,
e ﬂ dfte_und bie unferes
intalt bewabren, um fie

Tiee
welde
ote

en it bi eenigen fein,
Jn ben iwerben, n{tvd)me[
m Sontinent audpefallen ift.
iit leidit au erraten, Wir
handel3 fein, und swar auf
on bdie glinzende Berjtdrungd-
f dem Sontinent Chren-

wen besmeden, Jhnen u cigen, bafy
er unfernommenen ‘R»mugungm aur
Giefdhdfte, weldhe und in Be-

nmcu und dap alle
e bufd ift, um bie vmdmr
§ weldye itber

arten,

irt unjer erftes
I' fein und_bder
i3 febr gendbert
Sevitand der Negies
aumulvmmp(m

on_folgendem . . . Renninia,
idten erwariend, berbleibe

bie §

er ber ,®aceta” nn\cu,

i ihren Ewnern folt mr fie erfennen!

Ctoatdseitung” fdreibt: Al3 bdie
mit ibrem Ediffe in die Tiefe fan-
n nmal bad ,\I.mmnhm an:

Die ,Newnorfer
$Helben bed
veifi-r
,Maing” und ,NBIn"
bronabtlreuzern bei
Manner: , Deutjdy-

Ciibfeegeidhmabers, die
"l['ncr'cn einunbymwansig

mmurw\ te jeber Berreifiung unbd felbit
q ber \”unnwl\t tm fiinftigen Friedend.
¢ werbe; ber Beftand
H-ungarifden Monardyie
litifern al3 RNotwenbdig-
gewidt angejehen. Die
iyrieden, den und ein giitie
tige, die Madyt Haben
m ober jenem
entucy au

(u fde:

laune
tnd

mit_ei

¢ :’nn ber Ubdmirali "hnnm
ng ber Mona

\i banad) geliiften ir‘hr, ein
erem feibe angeboten. Wad an
b Nonardhie gerabe in Conbon
b mie verlogen die Beridhte und
unb mit weldem Diinfel von und
wurbe, m burdy viele Beifpiele allgemein be-
Umwep itber ein Biindbnid mit Rubland
bt von ber Notwenbdigleit ber
ber wir michten bie WMelbung
iiltig und nicht fir bebeutungd.
Yeweid, dbafh England ein Grauen
vorftellt, welhe8 Guropa durdy
dte pefdhaffen werben fonnte,
vie berderblich das $initbergreifen von Nufland
Slizien unb Gber Monftantinopel amb bie Peers

engen
l'nl f nnte eine grofe Diplomatie jept leiften! Ctne
eurcpdifde Edylacdht with in ben RKarpathen ausdgefode
gem, wno bie @reigniffe bereiten fich vor, bie wnfer Blut
foftem, aber midht bloh Hr e jum idfal mwerben
Tonner Ter amtliche Berid+t iiber die leften Stunbden
der Neftung Rrgemyul mahll bak ber einige Tage bor
per Uebergabe unternommene Yusfall mit einem Bex-

Sc;r[ﬂ

b Ll
AJBW"“Q)’I___ .

G lonal
iffe grofien unb grdften SRaliberd auﬂ?rldﬁd:
gn en, bcm ficheren llntergang entge engogen, al8 ihre
€diffe nad) belbenbajtem ﬂx\mer[mngz mit Lht end
}abncn unb feuernden Ghe Idnmen untergingen, tian
en biefe Delben bad Lied ber Dentfdhen an: ,Deutid:
and, Deutjdland iber alles”
in Newporler li[mt ba8 fiir folden Batriotisn
unb foldhen Mut fein Werftandnia bat, madte dan
bie erbirmliche Bemerfung: fdyeint, daf bie ¥
bei ber beutidyen Marine gebrillt werden, berm Sterbe
bie Nationalhymne su fingen!” —
A3 die ,Crefiy” von , 19" verfentt wurbe und o
ein englijches Regiment bei Diymuiden in ben FTod gir
bu [mnmxm bie Driten ibr jelbitgemiibltes .\Rrqulw
i ,J3t'8 a Tong way to Tipperary”... eine
mn clmelobie, die nicdhtd bebeutet und nidhtd ansdd
as Lied ftammt nidht cinmal aus England,
bad Werl eined Umerifaners. AI3 diz englijdhen Tv
pen auj_fransofifdhem Boden Iunbmn belaen fie nw
feinen Sdhlachtgefana. AD und zu jummte einer ,Ti
perary”, das in ben Lomboner Singipiclhallen gerade
vpanlur war. 1nd cin anberer hirte e3 von dem cinc
und nahm bie Weife auf, €3 ift eine leidite, q
Melobie — aber ber Text hat feinen Sinn. €3 it t
nidt3 von BVaterlandslicbe, 3 pon [nmcn'(,u Be
gnhcrung, nidtsd von Trup u du enibalten. T
Qied fam aus den Vereinigten Staaten, wurde ou 00r
burd) Jrlanber nach ben britifhen Jnjeln gebracht.
briidt beitenfall3 die Sehniu et bon ber et
Iebenben Jren nady orte Tipperary o
Die leichte Melodie fand_aber bald "‘rﬁnxinxnn
frangofijhen Bundedgen
Tipperary und fielen
&Dd}!m’lb!‘( bie niemald den I
Orted gehdrt haben, fpiclen bas
faden. eferviften and Sanada ‘mv
rung an bie ¥ .I\r |l‘n i
fletichenden Sdbnen ber Jn
beuticher llrberlnhuna Inum
Qang ift der Weq u..iw Tipperard,
Qang ijt ber achn
Cang ift der
Jum fithefte
Ubjeu, Picadilln!
\‘cbwn[)l, Leicejter Equar
Lang ift ber Weg nad )JM‘H’G(U
Aber mein Tt
Nnv\u, aud in bem mit
nnenden unb in bem
aibt'd ein Wicherfehen” au Mumi::u
batenlied, ba3 bie beutichen Truppen in der Fromi fi
gen, [lingt dic Sehnjucht nad) den Lichen bed vauj
unbd ber Familie an.  Aber bad (nmrm' mmn
Herp und Hand fiird Vaterla
au deutlicdh Die opferfreudig
Coldaten. Dazu bejisen die Deutid
lieb ,Die Wad)t am RH At
in ber Maifeillaife natior
Gnglanber baben Tir
aefang erhoben. Das ift fe
bad Programm bn: wt.mm fie fdmpfen und wi)
nicht, marum, fie Tampfen und wifjzn nidyt, wofiir. T
‘%xthkfum mit dbem CEngland bicfen Sirieg anaeseite
ift in diefem Tingeltangellicde a britdt,

B S’erieuaaipl und die Didyter.

Daf diber unfere Kriegdsicle unt die Crrungen.
fdhaften, die und der umbt dluf bringen muB, jest
nod) nidyt geidyricben und bdebattiert werden fofl, wird
pielfady fdymersli) empfunden. Wenn fich die Politit
bicjen Befehlen firgen miiffen, mil 3 twobl aud)
Didyter tun, Uber man fann es nidi ncm:hmv Rro,
aeiungen, bie fdon [ingit dahingegangene Didter
Refultat teg Weltlrieged au a.wru:ﬁm baben,
wicberholen. Gleich su Beginn bed Kriege3 wurden vi
fady bie poeti mitget
ber fowobl bor 66 wic aud) nm{h er immer

hed Fujammenarbeiten Oejter:

gewirlt bat und aua diejer Ju enarbeif ber
wm‘nubm Nationen m idoniten Friidte bmva
Giiralich ift audh die Mabnung deg Schwerzer D
reri Qeuthold (“'hm[nt rrnﬁcn ber 1870 borauagejagt

na ‘l

idy fonn',

»1\mmunq “bea b‘m dye
bad alte Sirie

udy bie fyranzofen lai)
Tone anflingen. Nu
[tangellicd sum S
1 Programm — und ift

ale

nndv Bat ber im Ja
hcr Didter n b "Inpnu,g u
[hadper”, m ¢
!unvl untene Nﬁrm ‘! exblidt.
in feine Werle nidt aurgc\mvmcu.u l\u. rh!’
mmb.uazr \,ma( ardyiv. ftert ruft er @

angigite
Y‘k Wﬂ‘[‘[lrn id amd Betw:
‘Iﬂlrb die Nadywelt did) et
Dad ﬂ(‘f"lt\l”‘('(‘ Ja
Dbgleidh bamal3, al3 er bies
rifde Wuseinanderfebung mit Enaland m
teid) noch in Deuticdhland irgendein ‘Mcmdv badhte, Deift
3 in feinen Verfen:
LEnglandd unberiihrien fL*uhm
i dein frarter Fud ,r‘ |rnl'n(,
Ueberall wird Hod) aum |
Hody de
Dasd Cn
bie Berfe a e
1d den i K‘“ en Ghig
t du ge
e

as &
tent
umcn

‘ea[anbtm , bad er in in
alg ,Herriderin
a

ob fie wi

llnlc!\ud\.n.

i:umcrl\'n im at

fefte por bem /'n'

deutidhe Tabne ve

nd)'m, ~~~hrhm hvb \m\ ble
e

Hof yrt 1 ﬂ umu‘w At
Gine Sdolle dentiden Sandd

Rriegéanertei.

»Dad fKrenp in Eifen.”
jdhone Beifpiel bes W
@ifen” findet bielerort
jept in_Darmitadt ein
unter tatiger wirfung n[hr B
werben foll. G3 foll bie Form b
exbalten, und jeder Voltage:
minbdeftend eines Gnrmmm
Dentmald beteiligen. Die N
Rreifen berfauft, und der Grlo3 w
fiir veriounbetz Soldaten und fiir die
@efallenen guflicken.

WerjdwiegenDeit
in militdrifden Dingen verlangte unb dbte Briedrid ber
Grofie wie unjere beutige Heeresvermaltung.  Bei Veginn
deg exiten jdlefijden Krieges follen fogar bie @enexale von
ben Blanen bes Ronigd nichts gewunt haben. WIS nun
einft ber @eneral », Raldrc\ug ®riedbricdys ebemaliger

er, feine !mmm n\m me bﬁnb\s;n !M\m und
en Qonig fragte: - au tat, t's ne
(1:11!: Griedrid) die Gegenl lnm ,,gmm Cr Xdym:mm
®any unbedingt!” cnmbege bg @)u\}nl. wnmuf ber

Dad

il

tal” ld)ur'cn bad
hichten erridhtet
Gifernen Rrewjed
¢ foll fich durdh Einfdlagen
3 an ber Gntftebung bes

igel werben au_angemeifen
ird ber Sriepsfiirforg
interblicbenen ber

Rénig tura entgegnete: o




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1915


